
Abstrakt: PatientInnen Aufklärung zur Schieloperation – ein Qualitätskriterium 
Lindner S. 
 
Hintergrund: An der Augenklinik der Medizinischen Universität Graz ist derzeit ein 
kommerziell erhältlicher Patientenaufklärungsbogen mit einem freien, individuell für 
jede PatientIn handschriftlich auszufüllenden Feld in Verwendung. Dieses Feld 
auszufüllen stellt für neu in die Ausbildung rotierende AssistentInnen eine immer 
wiederkehrende Herausforderung und Verunsicherung dar. 
 
Methodik: Literaturrecherche sowie Rücksprache mit der Rechtsabteilung des 
Krankenanstaltenträgers KAGES und Vergleich des Ergebnisses mit dem kommerziell 
erhältlichen und derzeit an der Univ Augenklinik verwendeten Aufklärungsbogen für 
Schieloperationen. Vervollständigung durch Ergänzung individuell möglicher 
Risikofaktoren, Dringlichkeitsstufen, Therapiealternativen, Gesprächsdauer und -
zeitpunkt.  
 
Ergebnis: Die  Erweiterung der „Ausbildungsmappe“  ( in Druck und elektronisch) im 
Ausbildungscurriculum Strabologie um einen Zusatz im Aufklärungsbogen und 
Änderung des Prozesses „Aufklärung zur Schieloperation“. 
 
 


